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Wladimir Steinbach (links) im Kampf gegen seinen ASC-Klubkameraden Roman Maier bei der Mc.Clean-Boxnacht in der Sparkassen-Arena. foto: theodoro da Silva

Steinbach scheitert im ersten Kampf

GöttinGen/München. Zum
94. Mal ermitteln Deutsch-
lands Amateurboxer in Strau-
bing ihre Meister. Wladimir
Steinbach vom ASC Göttin-
gen 46 ist nicht mehr dabei:
Der Superschwergewichtler
verlor amMittwoch gleich sei-
nen ersten Kampf.
Noch bis Sonnabend wird in

Straubing, gelegen südöstlich
von Regensburg, um die Me-
daillen in den verschiedenen
Gewichtsklassen gekämpft.
Der Göttinger Steinbach hatte
sich für Straubing mit dem Ti-
telgewinn in Niedersachsen
qualifiziert Steinbachs Kampf
im Superschwergewicht ge-
gen den Brandenburger Eric
Brechlin war am späten Mitt-
wochnachmittag angesetzt.

Zu absolvieren waren im vor-
letzten Kampf der Nachmit-
tagsrunde drei Runden à drei
Minuten. Der Göttinger prä-
sentierte sich gegen den stark
eingeschätzten Gegner in gu-
ter Form, musste sich aber
dem Urteil der Kampfrichter
beugen, die einstimmig mit
3:0 Brechlin vorn sahen.
Steinbachs Trainer Gegham

Hakobyan hatte den Branden-
burger im Vorfeld als den ge-
fährlichsten Konkurrenten im
Starterfeld der schwersten Bo-
xer bei den Deutschen Meis-
terschaften bezeichnet. „Er ist
ziemlich stark. Das könnte der
härteste Kampf für Wladimir
werden. Aber das ist nicht
schlimm, er hat gute Chan-
cen“, hatte der Coach vor sei-
ner Abfahrt in Richtung Strau-
bing gesagt. Der aus Potsdam
stammende Steinbach-Geg-

ner hat bewegte Jahre hinter
sich gebracht. Eigentlich sollte
der 26-jährige Junioren-Vize-
weltmeister des Jahres 2009
im Olympiastützpunkt Frank-
furt (Oder) ausgebildet wer-
den. Doch er wurde in die
Weltliga geschickt und kas-
sierte schwere Niederlagen.
„Seine Trainer haben ihn ver-
heizt“, behauptet Ralph Man-
tau, Trainer und Manager des
Deutschen Mannschaftsmeis-
ters Motor Babelsberg, dessen
Team sich Brechlin in der ver-
gangenen Saison angeschlos-
sen hat. In Babelsberg wagte
er einen Neuanfang, in Strau-
bing machte er jetzt im Ach-
telfinale den nächsten Schritt.
Steinbach-Trainer Hakoby-

an war nach dem Kampf aller-
dings etwas angefressen: Er
hatte Steinbach besser gese-
hen und mutmaßte, Brechlin

habe von seinem großen Na-
men profitiert.
Steinbach hatte sich im Ok-

tober bei der Niedersachsen-
meisterschaft in Cloppenburg
für Straubing qualifiziert. Ha-
kobyan hatte im Anschluss von
der „bislang schwierigsten He-
rausforderung“ für seinen
Schützling gesprochen. Den

Titel hatte sich Steinbach ein-
stimmig nach Punkten gesi-
chert. ASC-Fachbereichsleiter
Eduard Homtschenko hatte
sich für die DeutschenMeister-
schaften schnelle Siege in den
ersten Kämpfen gewünscht,
aber auch eingeräumt, dass
Steinbach auf ihm bislang un-
bekannte Gegner trifft.

deutsche Meisterschaften: aSC-Boxer unterliegt im achtelfinalduell in Straubing einstimmig nach Punkten

von Kathrin lienig
und eduard Warda

Klasse der Schwergewichte

Die Gewichtsklasse „Super-
schwergewicht“ gibt es im
Boxen ausschließlich bei den
amateuren. eingeführt wur-
de die höchste gewichts-
klasse im amateurboxsport
bei den olympischen Spie-
len 1984 in los angeles. vo-
raussetzung für Boxer, die in
dieser gewichtsklasse antre-
ten wollen, sind mehr als 91

Kilogramm Körpergewicht,
die sie auf die Waage brin-
gen müssen. Zu den promi-
nenten olympiasiegern im
Superschwergewicht zählen
auch Profi-Champions: etwa
der engländer lennox le-
wis, der 1988 gold holte, und
Wladimir Klitschko aus der
ukraine, der 1996 in atlanta
triumphierte. war

Überragende Lea Nguyen führt Veilchen Girls zum Sieg
GöttinGen. Während die Bas-
ketballer der U-19 des BBT
in der Nachwuchsbasketball-
Bundesliga (NBBL) zu einem
Sieg in Paderborn kamen,
musste das JBBL-Team des
BBT die dritte Niederlage in
Folge einstecken. Die Veilchen
Girls der BG 74 landeten in der
WNBL einen wichtigen Erfolg.

nBBL
Uni Baskets Paderborn – BBT Göt-
tingen 65:77 (29:44). „Wir sind
sehr zufrieden mit der Reaktion
unserer Jungs, die sie nach der
bitteren Niederlage in Hagen
gezeigt haben“, lautete das Fa-
zit des BBT-Trainerduos Tar-
rah/Schroeder. Die Gäste wa-

ren von Beginn an mental und
physisch präsent und setzten
den Gastgeber unter Druck.

Nach der Pause bewies das
Team einen guten Zusammen-
halt und Nervenstärke. „Den
Schwung dieses Sieges wollen
wir mit in die nächsten Trai-
ningswochen nehmen“, sagte
Tarrah. Wermutstropfen war
eine Verletzung vonGerrit Kru-
se. – BBT Göttingen: Heidel-
berg (2), Raddatz (5), Haden-
feldt (24), Groger (15), Kaz-
mierczak (2), Graba (3), Ja-
schewski, Klinke (13), Fietze,
Karg (7), Weitzel (6), Kruse.

WnBL
SV Halle Junior-Lions – Veilchen
Girls 62:75 (22:42). Die Veil-
chen Girls haben in der U-17-
Bundesliga auch das zweite

Match gegen einen direkten
Konkurrenten im Kampf um
den Klassenerhalt für sich ent-
schieden. Dabei versuchte der
Bundesliga-Nachwuchs aus
Halle, nach dem Wechsel den
Rückstand zu verkürzen. Doch
die BG 74, angeführt von der
mit 21 Punkten überragenden
Lea Nguyen, ließ nichts mehr
anbrennen. – Veilchen Girls:
Nguyen (21), Brand (17), Keu-
ne (13), Altmann (6), Plaisir
(5), M. Crowder (5), L. Schlü-
ter (5), Frost (3), P. Schlüter,
Roschkowski.

JBBL
RheinStars Köln – BBT Göttingen
78:68 (46:28). Erst nach der

Pause agierte die Mannschaft
von Trainer Jan Sauerbrey mit
der nötigen Intensität, doch
der hohe Pausenrückstand
konnte dann nicht mehr auf-
geholt werden. Ein starkes
Spiel lieferte Perkovic ab, der
neben 32 Punkten und 13 Re-
bounds noch vier Assists gab.
„Mit unserer schwachen Feld-
wurfquote und der extrem
schwachen Freiwurfquote ha-
benwir uns selbst um den Sieg
gebracht“, resümierte BBT-
Co-Trainer Marcel Baumgar-
ten. – Punkte BBT: Hadenfeldt
(1), Appold (9), Ottjes (10),
Perkovic (32, 13 Rebounds),
Fletes (4), Schultz (10), Hackel
(2). kal/bam/war

nachwuchsbasketball-Bundesligen: nBBl-team zeigt in Paderborn gute reaktion / niederlage für BBt in JBBl

Erfolgreichste Punktesammlerin:
Lea Nguyen. foto: Cr
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Das könnte der härteste
Kampf für Wladimir werden.
Gegham Hakobyan,
trainer des aSC-Boxers
Waldimir Steinbach

SporTnoTizen

GöttinGen. Mit einem an-
sehnlichen aufgebot reisen die
Schwimmer des tWg zu den
deutschen Kurzbahnmeister-
schaften nach Berlin. diese fin-
den von donnerstag bis Sonn-
tag statt. einzelstarter sind Phillis
Michelle range, viviane Simon
und henrik fischer. Zusätzlich
nehmen die 4x50 lagen- so-
wie 4x50 freistilstaffeln weib-
lich und männlich teil. dabei
hofft range, sich über die Brust-
strecken für die finals zu quali-
fizieren. immerhin hat sie über
die 200-Meter-Brustdistanz die
viertbeste Meldezeit. henrik fi-
scher hat krankheitsbedingt ein
wenig trainingsrückstand, peilt
zumindest über die 50-Meter-
Brust aber ebenfalls eine Best-
zeit an. 1:04,00 Minuten, diese
Zeit möchte die göttingerin vi-
viane Simon über die 100-Meter-
rücken unterbieten. allerdings
kann sie studienbedingt nicht
mehr so intensiv trainieren. vw

Schwimmen
tWGer reisen
zu titelkämpfen

GöttinGen. der göttinger
leichtathlet rolf geese von der
lgg hat sich beim internatio-
nalen Meeting im französischen
arles den Sieg im Zehnkampf
in seiner altersklasse 70 gesi-
chert. der 72-Jährige verpasste
dabei aber seinen eigenen Welt-
rekord. am ende fehlten geese
bei widrigen Bedingungen mit
7843 Punkten 120 Zähler. vor al-
lem sein Stabhochsprung wur-
de vomWinde verweht. „damit
bin ich überhaupt nicht klarge-
kommen“, sagte geese. gut ge-
laufen seien am ersten tag der
Weitsprung und der 100-Me-
ter-lauf sowie am zweiten tag
der hürdensprint. geese absol-
vierte einen einsamen Wett-
kampf, der Zweitplatzierte hat-
te einen rückstand von einigen
100 Punkten. ob geese an der
WM in Südkorea teilnimmt, hat
er noch nicht entschieden. war

LeichTaThLeTik
Rolf Geese
gewinnt in Arles

GöttinGen. So ein verrück-
tes Spiel haben die Zuschau-
er am greitweg lange nicht
gesehen: in der fußball-Be-
zirksliga trennten sich am
Mittwochabend auf dem Kunst-
rasenplatz am greitweg Sparta
göttingen und die Sg lenglern
mit 3:3 (0:1) - Sparta hatte aber
noch vier Minuten vor Schluss
mit 0:3 zurückgelegen. ab der
86. Minute startete der gastge-
ber eine aufholjagd und wur-
de durch einen verwandelten
Strafstoß belohnt. - tore 0:1 Bi-
anco (28.), 0:2 Schweiger (76.),
0:3 Bianco (77.), 1:3 Scher-
towski (86.), 2:3 r. Weiss (88.),
3:3 e. Saciri (90.). war

fuSSbaLL
Sparta: Drei tore
in vier Minuten


